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In der wissensbasierten Wirtschaft werden zwei 

Faktoren immer wichtiger: Das Tempo, in dem 

Informationen zu neuer Erkenntnis verarbeitet wer-

den. Und das Tempo, in dem Erkenntnisse in neue 

Lösungen und marktfähige Innovationen münden. 

Wer in diesem globalen Wettbewerb bestehen will, 

hat als Einzelkämpfer längst keine Chance mehr. 

Kompetenz-Netzwerke knüpfen und Knowhow in 

Clustern verdichten – ob es um Transfer zwischen 

Wissenschaft und Wirtschaft geht, erfolgreiches 

unternehmerisches Handeln oder Regionalentwick-

lung, immer stehen diese Formen einer neuen 

Kultur der Zusammenarbeit im Zentrum. Denn 

Netzwerke, Kooperationen und Cluster sind die 

intelligenten Antworten auf strukturelle Her-

ausforderungen in Wirtschaft, Wissenschaft und 

Gesellschaft. 

Wir stehen nicht mehr am Anfang dieser Entwick-

lung. Längst hat sich die Einsicht verbreitet, dass 

es hier nicht um modische Etiketten geht, sondern 

um Substanz und Qualität. Beides muss stimmen, 

das prägt die Themen. Lässt sich der Erfolg von 

Vernetzung überzeugend evaluieren? Wie kann 

man die Innovationskraft von Netzen und Clustern 

nachhaltig verstärken? Fragen wie diese rücken zu 

Recht immer stärker ins Blickfeld. 

Ich freue mich sehr, dass mit der net’swork ein 

Fachforum entstanden ist, wo solche Fragen von 

Experten diskutiert werden. Dies ist ein Forum, 

das schon deutlich über die Grenzen Deutschlands 

hinaus Anziehungskraft entwickelt – als kompe-

tente Plattform für Netzwerkpraxis und Netz-

werkforschung. Erfahrungsaustausch ermöglichen, 

interdisziplinäre Diskussion vorantreiben, gute 

Netzwerkpraxis anschaulich präsentieren und nütz-

liche Dienstleistungen und Produkte für Netzwerker 

anbieten – das ist das Programm von net’swork. 

Ein Konzept, das ankommt, wie die Beteiligung 

namhafter Unternehmen beweist. Auch ein Konzept 

mit Zukunft. Zumal Forschung und Praxis immer 

deutlicher zeigen, wie eng der produktive Zusam-

menhang zwischen Wertschöpfungsnetzwerken und 

Innovationen ist.

Mein Fazit: net’swork passt hervorragend nach 

Nordrhein-Westfalen. NRW will Innovationsland 

Nr. 1 in Deutschland werden. Dazu brauchen wir 

optimale Rahmenbedingungen für Wissenschaft 

und Wirtschaft und die besten Modelle für Kom-

petenzverdichtung und Kooperation im komple-

xen Innovationsprozess. Heißt im Klartext: Wir 

haben net’swork gerne hier; uns interessieren die 

Ergebnisse der Netzwerkforschung, und wir sind 

gespannt auf frische Impulse. Sie sind also hier in 

NRW genau an der richtigen Adresse! Darüber freue 

ich mich als Innovationsminister natürlich beson-

ders. In diesem Sinne danke ich den Organisatoren 

und Unterstützern der Veranstaltung herzlich. Und 

wünsche den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 

ebenso kooperative wie erkenntnisreiche Tage.

Einleitende Worte des Schirmherrn  
der net’swork 07  
Prof. Dr. Andreas Pinkwart



Referenten im Überblick

Prof. Dr. Andreas Aulinger  Fr. 14:30

Inhaber des Lehrstuhls für Organisation 
an der School of Management and Inno-
vation der Steinbeis-Hochschule Berlin

Wolfgang Fänderl  Fr. 15:00

Päd. M.A., Sozialwissenschaftler am Centrum 
für angewandte Politikforschung; Lehrbeauf-
tragter Universität München; Chefredakteur 
Webportal Netzwerk Gemeinsinn e.V.

Prof. Dr. Freimut Bodendorf  Fr. 14:00

Inhaber des Lehrstuhls Wirtschaftsinfor-
matik II, Friedrich-Alexander-Universität 
Erlangen-Nürnberg

Prof. Dr. Thomas Friedli  Fr. 11:30

Universität St. Gallen Dozent für Tech-
nologiemanagement. Geschäftsführer des 
Transferzentrums für Technologiemanage-
ment (TECTEM)

Dr. Thilo Böhmann  Fr. 12:30

Wissenschaftlicher Assistent am 
Lehrstuhl für Wirtschaftsinformatik der 
Technischen Universität München. 

Erik Händeler  Fr. 9:15

Buchautor und Journalist mit dem 
Schwerpunktthema: Die Konsequenzen 
langer Strukturzyklen (Kondratieffs) zu 
eine breiten Debatte zu verhelfen

Prof. Dr. Christoph Brake  Do. 14:30

Fachhochschule des Mittelstands (FHM), 
Bielefeld, Fachbereich Medienwirtschaft, 
Inhaber der Stiftungsprofessur für E-
Kommunikation 

Prof. Dr. Thomas Hess  Do. 12:00

Professor für Betriebswirtschaftslehre 
und Wirtschaftsinformatik an der LMU 
München, Arbeitsschwerpunkt u.a. Netz-
werkmanagement

Dr. Arno Brandt  Do. 15:00

Mitarbeiter der Norddeutschen Landes-
bank, dort Bankdirektor und Leiter der 
NORD/LB Regionalwirtschaft.

Dr. Thomas Hilse  Fr. 15:30

DKV Deutsche Krankenversicherung AG 
Köln, leitet das Geschäftsfeld Stationäre 
Versorgung, Pflege und Residenzen; GF in 
mehreren Tochterunternehmen der DKV AG

Otto Buchholz  Fr. 15:00

Vorstand DEKV-ev, Bad Bevensen,  
Mitglied im Vorstand Christliche Medien

Charles Huber  Do. 15:30

Informatiker TS / NDS FH,  
Fachhochschule Nordwestschweiz Institut 
für Business Engineering

Dr. Stephan Friedrich von den Eichen  Do. 11:30

Leiter des Geschäftsbereiches Strategy & 
Organization bei der Managementberatung 
Arthur. D. Little. Lehrbeauftrager für 
Innovationsmanagement an der TU Berlin

Prof. Dr. Stephan Jansen  Do. 14:30

Präsident der Zeppelin Universität in 
Friedrichshafen und Inhaber des Lehr-
stuhls für Strategische Organisation & 
Finanzierung

Dr. Uwe Elsholz  Fr. 15:30

Forschungsinstitut Betriebliche Bildung 
(f-bb) gGmbH, Nürnberg, Projektgruppe 
Weiterbildung

Prof. Dr. Dieter Frey  Do. 13:00

Professur für Wirtschafts- und Sozialpsy-
chologie; Ludwig-Maximilians-Universität, 
München; Dekan der Fakultät für Pädago-
gik und Psychologie



Ralph Klocke  Fr. 15:00

Diplom-Volkswirt, selbständiger Unter-
nehmensberater; Aufbau von Unterneh-
mensnetzwerken, Beratung und Coaching 
von Netzwerkmanagern

Norbert Oberhaus  Fr. 15:30

Geschäftsführer der cologne on pop 
GmbH dem Popkomm Nachfolgefestival. 
Gründungsmitglied der IG Musik NRW (Inte-
ressengemeinschaft Musikwirtschaft NRW)

Mario Ohoven  Do. 10:15

Investment-Banker, Präsident des Bun-
desverbandes mittelständische Wirtschaft 
(BVMW) und Präsident des europäischen 
Mittelstandes (EV-KMU)

Prof. Dr. Gunther Olesch  Fr. 14:00

Geschäftsführer für Personal, Informatik 
und Recht, PHÖNIX Contact GmbH & Co. 
KG, Blomberg

Peter Pichier  Fr. 16:15

Leiter der Central Services bei der Xerox 
GmbH in Neuss. Verantwortet alle Marke-
ting- und Kommunikations-Aktivitäten

Prof. Dr. Ralf Reichwald  Do. 14:30

Lehrstuhl für Betriebswirtschaftslehre 
– Information, Organisation und Manage-
ment der Fakultät für Wirtschaftswissen-
schaften (TU München Business School)

Dr. Jürgen Rodegra  Do. 13:30

Als Rechtsanwalt in Berlin und dem 
US-Bundesstaat New York zugelassen. 
Spezialisierung auf das internationale 
Vertragsrecht und das Gesellschaftsrecht

Mag. Max Ruhri  Fr. 14:30

Geschäftsführer der FAS.research, – Net-
work Analysis for Science and Business 
in Wien

Dr. Sonja Schmicker  Fr. 14:30

Geschäftsführende Gesellschafterin der 
(METOP) GmbH an der Otto-von-Guericke-
Universität Magdeburg, Co-Referentin 
Dipl.-Kffr. Silke Schröder

Dr. Martina Niemeyer  Fr. 14:30

Bevollmächtigte des Vorstandes  
der AOK Westfalen-Lippe

Prof. Dr. Heinz Stahl  Do. 12:30

Lehrt und forscht im Interdisziplinären 
Arbeitsbereich für Verhaltenswissen-
schaftlich Orientiertes Management, 
Wirtschaftsuniversität Wien

Prof. Dr. Jörg Sydow  Fr. 9:15

Professor für Betriebswirtschaftslehre, insb. 
Unternehmenskooperation; Sprecher des 
Graduiertenkollegs Pfade organisatorischer 
Prozesse an der Freien Universität Berlin

Prof. Dr. Theresia Theurl  Fr. 10:15

Geschäftsführende Direktorin des 
Instituts für Genossenschaftswesen im 
Centrum für Angewandte Wirtschaftsfor-
schung der WWU Münster

Prof. Dr. Peter Vieregge  Fr. 14:00

Fachhochschule BiTS, Business and 
Information Technology School gGmbH; 
Iserlohn; Berater Clustermanagement

Klaus Wurpts  Fr. 14:30

Geschäftsführer der Wirtschaftsini-
tiative für Mitteldeutschland GmbH. 
Projektleiter für den Clusterprozess in 
Mitteldeutschland

Dr. Dirk Siegel  Fr. 12:00

Verantwortet den Bereich Business 
Performance Services der IBM für Europa.  
Bevor er 1996 zur IBM wechselte, Bera-
ter bei AT Kearny und Roland Berger.

Alexander Lang  Do. 15:00

Diplom-Chemiker, ist Director Marketing 
bei der Webasto AG in Stockdorf. Verant-
wortet das gesamte Marketing, OEM und 
Aftermarkt weltweit

Dr. Werner Stuber  Fr. 15:00

Projektmanager bei der BIO Mittel-
deutschland GmbH, Halle (Saale); u.a. 
Koordinator des Modellprojektes Ausbil-
dungsverbund Biologie-LaborantIn



9:45 Eröffnung der net’swork 2007

Moderation: Prof. Dr. Dieter Timmermann, 

Rektor der Universität Bielefeld und  

Uwe Bonhorst, itelligence AG, Bielefeld

10:15 Mario Ohoven

Quo vadis Mittelstand: Netzwerke für 

Innovationen der Zukunft.

10:45 Podiumsdiskussion

Innovationsführerschaft  

kooperativ sichern

Uwe Bohnhorst, Prof. Dr. Olesch,  

Mario Ohoven, Prof. Dr. Stahl,  

Prof. Dr. Timmermann u.a.

11:30 Dr. Stephan Friedrich von den Eichen

Vernetzte Unternehmen, Wirkungsvolles 

Agieren im Zeichen der Innovation.

12:00 Prof. Dr. Thomas Hess

Erfolgreich in Netzwerken: Ausgestaltung 

und Nutzen eines Netzwerkmanagements.

12:30 Prof. Dr. Heinz Stahl

Kooperationen und Netzwerke: Gefahr für 

die Identität des Unternehmens?

13:00 Prof. Dr. Dieter Frey

Wie kommt das Neue in die Welt? 

Psychologische Faktoren der Genese und 

Implementierung neuer Ideen.

13:30 Dr. Jürgen Rodegra

Rechtliche Fallstricke beim Aufbau  

von Netzwerken.

13:45 Pause – Besuch der Ausstellung und Messe

Do. 10.05.2007  Businessinnovationen durch Ne tzwerke und Kooperationen

Vernetzung von Forschung, 

Wirtschaft und Regionen

Moderation:

Prof. Dr. Dieter Timmermann

Rektor der Universität Bielefeld

Neue Ansätze zu mehr  

Innovationen am Beispiel der 

Automotive-Wirtschaft

Moderation: 

Herbert Köpplinger

NoAE, ewf-institute, München

Netzwerkgründung und  

Kooperationsmanagement 

Experten liefern praktisches und 

leicht umzusetzendes Wissen für den 

Einstieg in die Kooperation.

Praktiker Panel

Aufbau von Kooperationen in 

›Schwierigen Märkten‹

14:30 Prof. Dr. Stephan Jansen

Metropolen im Wettbewerb der 

Wissensgesellschaft – eine 

bildungsökonomische und 

netzwerktheoretische Analyse.

Prof. Dr. Ralf Reichwald

Der Kunde als Wertschöp-

fungspartner – Open Innova-

tion, Individualisierung und 

neue Formen der Arbeit.

Prof. Dr. Christoph Brake

Pragmatische Einführung von 

Wissensmanagement.

Dr. Holger Scheer: Geschäfts-

führer der Emscher Gesellschaft 

für Wassertechnik mbH, Essen  

und Entscheidungsträger aus 

Wirtschaft und Politik  

mit Dr. Alireza Rohani: Unter-

nehmensberater und Berater des 

MWME NRW

15:00 Dr. Arno Brandt

Wissensvernetzung in der 

Metropolregion Hannover - 

Braunschweig - Göttingen.

Alexander Lang

Die erfolgreiche Einführung 

der Lead User Methode bei 

Webasto.

Hans-Arno Kloep: Querschiesser 

GmbH, Xanten     

Vertr. Klaus Braun: Raumfabrik 

AG    Dr. Achim Loose: Kokon 

Consult Köln    

15:30 Charles Huber

Unternehmensnetzwerke und 

Forschungsprojekte.  

Win Win Situation für China 

und die Schweiz.

n.n.

Allianzen für erfolgreiche 

Innovationen

Dr. Jürgen Rodegra: Berlin    

Ralph Klocke: PZN Kooperations-

beratung    Frank Balkenhol: 

Beteiligungsgesellschaft Solingen  

16:00 Pause – Besuch der Ausstellung 

und Messe

16:30 Best Practice on stage. 

In Kurzpräsentationen stellen 

sich die ausgewählten Netz-

werke und Kooperationen vor 

und sprechen über ihre Erfolge 

und Erfahrungen. 

 ab 17:30 stellen sich die 

Netzwerke einer Diskussion die 

nach Branchen gegliedert wird, 

mit der Fragestellung: »Wo lie-

gen die zukünftigen Herausfor-

derungen?«

18:45 Get Together auf der  

networking-lounge mit Buffet

VORMITTAG
RAUM 1
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NACHMITTAG
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9:00 Eröffnung des zweiten Tages

Moderation: Dr. Christoph von der Heiden,  

Geschäftsführer IHK Ostwestfalen zu Bielefeld

9:15 Erik Händeler 

Einflüsse von Netzwerken auf den Wohl-

stand der Informationsgesellschaft.

9:45 Prof. Dr. Jörg Sydow 

Netzwerke im Cluster – Innovation und 

Evaluation.

10:15 Prof. Dr. Theresia Theurl 

Schützt Kooperation vor Pleite? Bonitäts-

steigerung und Risikominimierung.

10:45 Pause

11:30 Prof. Dr. Thomas Friedli 

Kooperation versus ›Blinde Flecken‹. Der 

Zwang zur Zusammenarbeit.

12:00 Dr. Dirk Siegel 

Wenn aus Feinden  

Freunde werden.

12:30 Dr. Thilo Böhmann

Kooperationen in einer digitalen Welt

13:00 Pause – Besuch der Ausstellung und Messe

Fr. 11.05.2007  Der Spannungsbogen von Wisse nschaft, Technik, Wirtschaft und Mensch

Management von Wirtschafts-

clustern in Regionen

Moderation: 

Frank Butenhoff

Ministerium für Wirtschaft, Mittel-

stand und Energie NRW

Wirtschaftszweige im Wandel: 

Die Gesundheitswirtschaft 

Regionale Versorgung

Moderation:

Dr. med. Michael Müller

Vorstand LPWL

Evaluation / Tools  

Die Bewertung von  

Netzwerken

Moderation:

Martina Helmcke

Bertelsmann Stiftung

Lernen, Qualifizieren, 

Arbeiten in Netzwerken

Moderation: 

Dr. Beate Braun

BRAUN CONCEPT

14:00 Prof. Dr. Peter Vieregge

Stärkung der Wettbewerbsfä-

higkeit und Innovationskraft 

von Regionen durch Cluster.

Prof. Dr. Freimut Bodendorf

Erfolgsfaktoren und  

Reifegrad von Praxisnetzen.

Prof. Dr. Andreas Aulinger

Perspektiven der Netzwerk-

evaluation mit Verfahren 

kollektiver Intelligenz.

Prof. Dr. Gunther Olesch

Durch Netzwerke erfolgreich 

im Mittelstand.

14:30 Klaus Wurpts

Kompetenzregion Medien: 

Clustermanagement im  

Dienste der globalen Wett-

bewerbsfähigkeit.

Dr. Martina Niemeyer

Gesundheitsnetzwerke mit 

Versorgungsauftrag.

Mag. Max Ruhri

Netzwerke, die soziale In-

frastruktur des Erfolgs. Die 

Bewertung der Robustheit, 

Effizienz und Diversität von 

Netzwerken: Interregionale 

Kooperationen in der EU

Dr. Sonja Schmicker

Co-Ref. Dipl.-Kffr. Silke Schröder

Neue Lebens- und Arbeits-

entwürfe am Beispiel von 

Personalpools in regionalen 

Netzwerken.

15:00 Dr. Werner Stuber

Synergien aus der Integration 

bestehender Netzwerke, Clus-

terbildung mit überregionaler 

Ausstrahlung.

Otto Buchholz

Warum die Strukturen christli-

cher Krankenhäuser eine gute 

Basis für Kooperationsmodelle 

bieten.

Ralph Klocke

Wer spricht mit wem?  

Kooperationscontrolling  

durch Netzwerkanalyse.

Wolfgang Fänderl 

Kompetenzentwicklung durch 

kompetente Vernetzung 

– Umgangsformen, Methoden, 

Medien und Prozesse.

15:30 Norbert Oberhaus 

Clusterbildung im innovativen 

Mittelstand: die Musikwirt-

schaft in NRW.

Dr. Thomas Hilse 

Versicherung, Service, Versor-

gung – Vernetzung aus Sicht 

einer privaten Krankenversi-

cherung.

Round Table Gespräch Dr. Uwe Elsholz

Betriebliche Netzwerke als 

effektive Lernumgebung für 

Mitarbeiter.

16:00 Dr. med Carla Bonnemann  

Prof. Dr. Peter Schnabel 

Aufbau und Vernetzung regio-

naler Versorgungsnetzwerke.

16:15 Peter Pichier

Sind Unternehmen und 

Regionen für die Millennial 

Generation gerüstet?

17:30 Preisverleihung  

net’sworker 2007

VORMITTAG
RAUM 1
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Vortrag bis 16:30 Uhr



Die Networking-Lounge

Kooperationen und Netzwerke bedürfen besonderer sozialer und persönlicher 

Kompetenzen...  Probieren Sie es aus und vernetzen Sie sich hier und jetzt  

auf der Networking-Lounge. Move your vision begleitet Sie dabei durch spannen-

de Übungen und Methode. Open-Coaching lädt Sie ein zum Coaching Café.

9:45 Eröffnung der net’swork 2007

10:15 Mario Ohoven

Quo vadis Mittelstand: Netzwerke für 

Innovationen der Zukunft.

10:45 Podiumsdiskussion

Innovationsführerschaft  

kooperativ sichern

Uwe Bohnhorst, Prof. Dr. Olesch,  

Mario Ohoven, Prof. Dr. Stahl,  

Prof. Dr. Timmermann u.a.

11:45 Networking Insel (Dauer 1 Std.)

Vereinfachen Sie die Kontaktaufnahme

13:45 Theorie und Praxis (Dauer 1 Std.)

Teamentwicklungspiele  

mit Johanna Brühl

15:00 Coaching Café (Dauer 1½ Std.)

Was ist Coaching? Coaching als Ressource 

für Netzwerke

Zielgruppe: Offen für Jeden

16:30 Best Practice on Stage.

1. Kurzstatements 

2. Diskussion

10:00 Networking Insel (Dauer 1 Std.)

Vereinfachen Sie die Kontaktaufnahme

11:00 Theorie und Praxis (Dauer 1 Std.)

Teamentwicklungspiele  

mit Johanna Brühl

13:00 Coaching Café (Dauer 1½ Std.)

Was ist Coaching? Coaching als Ressource 

für Netzwerke

Zielgruppe: Offen für Jeden

17:30 Preisverleihung  

net’sworker 2007
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Call4Papers

Das Thema Netzwerk ist heute interdisziplinär 

– wir finden es in der BWL, in der Soziologie, Psy-

chologie, in den Ingenieurswissenschaften ebenso 

wie in der Pädagogik und anderen Geisteswissen-

schaften. Im Call4Papers kommen die verschie-

denen Disziplinen und Themenfelder in einen 

gemeinsamen Diskurs. Nachwuchswissenschaftler, 

Graduierte, Absolventen und Studierende wie auch 

Praktiker aus Unternehmen und anderen Institutio-

nen präsentieren ihre Arbeit, treten untereinander 

sowie mit etablierten Wissenschaftlern in Kontakt.

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, den 

Dialog mit Praktikern (Unternehmensnetzwerke, 

Dienstleister, IuK Technologien, etc.) aufzunehmen 

und den Zugang zum Forschungsfeld, zu potenti-

ellen Praktikums-, Arbeit- oder Auftraggebern zu 

nutzen.

Am Call4Papers beteiligen sich Studierende, Diplo-

manden, Doktoranden und Nachwuchswissenschaft-

ler vieler Fachrichtungen.

Unsere Leistungen

•  Veröffentlichung Ihres Abstracts im Internet

•  Teilnahme an der Postersession und  

am Diskussionsforum begleitend zum Kongress

•  ggf. eine Veröffentlichung im Tagungsband  

der net’swork 2007

Call4Papers versteht sich als Förderplattform des 

wissenschaftlichen Nachwuchses. Verfasser ange-

nommener Arbeiten erhalten daher einen kosten-

freien Zutritt zur net’swork

11:00 Uwe Kröcher 

Cluster und ökonomische Netzwerke  

in räumlicher Perspektive

11:20 Jutta Bloem / Josef Gochermann

Motive und Erfolgsfaktoren für mittel-

ständische Unternehmen

11:40 Karsten Fernkorn / Thilo Habenreich

Koorperationsfähigkeit als Erfolgsfaktor 

von kleinen und mittleren Unternehmen

12:40 Gudrun Schwegler 

Koorperationsentwicklung bei  

zwischenbetrieblicher Zusammenarbeit

13:00 Sandra Bense 

Multinationale Unternehmensnetzwer-

ke als Global Governance Akteur – am 

Beispiel der Medien

13:20 Claudia Lorenz 

RFID als Querschnittstechnologie  

funkt in vielen Bereichen

Liste der Teilnehmer

Das Call4Papers findet am Donnerstag statt.  

Moderation: Martina Voss 



Mit freundlicher Unterstützung von

Veranstaltungsort  Messe Ostwestfalen,

Messezentrum Bad Salzuflen, Halle 23.2,

Benzstraße 23, D-32108 Bad Salzuflen

Koordination  IIT Institut für Innovations-

transfer an der Universität Bielefeld GmbH

Postfach 100131, 33501 Bielefeld

Dipl.-Kffr. Gabriele Nitsch  

gabi.nitsch@uni-bielefeld.de 

T 05 21 106-39 64  F 05 21 106-29 86 

www.netswork.info

Veranstalter  Universität Bielefeld,

Bertelsmann Stiftung, Survey GmbH & Co. KG


